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AUTORITÄT, EINE SOZIALE KOMPETENZ.  
ZUR EINFÜHRUNG

Das vorliegende kleine Buch soll dabei helfen, die Bedeutung 
der Autorität für die Entwicklung pädagogischer Beziehungen 
zu verstehen und die damit verbundenen Herausforderungen zu 
bewältigen.

Um es gleich am Anfang klarzustellen: Autorität ist keines-
wegs etwas von vornherein Böses. Sie muss Lehrenden nicht 
verdächtig erscheinen, sondern stellt ein wichtiges Element ih-
res Wirkens dar. Als persönliche Stärke prägt die „Unterrichtsres-
source Autorität“ (Jürgen Kaube) das Verhalten – mit positiven 
Folgen für Schülerinnen und Schüler. Sie belebt das Unterrichts-
geschehen und das schulische Leben. Sie zu besitzen ist Freude 
und Vorteil jeder Lehrperson, die sich ihrer positiven Wirkung auf 
Schülerinnen und Schüler einigermaßen sicher sein kann und das 
nötige Ansehen in der Schulgemeinde genießt. 

Autorität vermittelt den Lernenden persönliche Anerkennung 
und fördert den Zugang zu den Gegenständen des Unterrichts. 
Denn: „Die Haltung, mit der die Lehrperson den Schülerinnen 
und Schülern gegenübertritt, beeinflusst den Lernerfolg massiv“, 
wie der Schulpädagoge Hilbert Meyer feststellt (2015, 168). Da-
raus darf geschlossen werden, dass Schüler/innen leichter und 
besser lernen, wenn sie es mit der Autorität einer sachverstän-
digen und glaubwürdigen Lehrkraft zu tun haben, die ihr Hand-
werk versteht. Autorität ist, kurz gesagt, eine soziale Kompetenz, 
die allen nützt. 

„Autorität [lat.]: auf Leistung od. 
Tradition beruhender maßgeben­
der Einfluss u. das aus ihm er­
wachsende Ansehen; auch die 
maßgebende Person selbst“
Der große Duden
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